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Schockanruf in Erlensee: Seniorin fällt
auf Betrüger herein

Seniorin Opfer von Telefonbetrügern; Spurwechsel
verursacht Unfall mit Kettenreaktion; erhebliche

Verkehrsbeeinträchtigungen.

In der letzten Woche gab es in der Region Hanau und dem Main-
Kinzig-Kreis mehrere bemerkenswerte Vorfälle, die sowohl für
die Öffentlichkeit als auch für die Polizei von Bedeutung sind. Ein
schwerer Verkehrsunfall und ein dreister Fall von Telefonbetrug
werfen Fragen zur Sicherheit im Straßenverkehr und zum Schutz
älterer Menschen auf. Während die Ermittler den Überblick über
die Geschehnisse behalten, konnten sie eine erschreckende
Behauptung aufstellen: Betrüger nutzen zunehmend perfide
Methoden, um an Geld zu kommen.

Am Mittwochnachmittag, gegen 15 Uhr, ereignete sich auf der
Bundesstraße 45 in der Nähe der Anschlussstelle Hanau ein
erheblicher Verkehrsunfall. Laut ersten Berichten befuhr ein
unbekannter Autofahrer die Tangente von der Autobahn
kommend in Richtung Bundesstraße und ließ sich von einer
abgesicherten Pannenstelle nicht aufhalten. In einem plötzlichen
Manöver wechselte er wegen der Verkehrssituation abrupt auf
die rechte Fahrspur, was eine Kettenreaktion auslöste. Mehrere
Fahrzeuge mussten ausweichen, darunter ein 30-jähriger Fahrer
eines weißen Iveco, der dabei die Mittelschutzplanke streifte.
Glücklicherweise blieb es bei Sachschäden, aber die Polizei
sucht weiterhin nach dem flüchtigen Fahrer, einem gräulichen
Lastwagen.

Der Schockanruf der Betrüger



Dieser Vorfall wurde jedoch übertroffen von einer
erschütternden Geschichte über einen Schockanruf, der einer
Seniorin in Erlensee am Dienstag über das Telefon zugefügt
wurde. Die Betrüger gaben sich zunächst als Polizeibeamte aus
und behaupteten dann, Staatsanwälte zu sein. Sie informierten
die Rentnerin, dass ihre Schwiegertochter nach einem schweren
Unfall in Untersuchungshaft sei und nur eine Kaution benötige,
um freigelassen zu werden. Unter dem Druck und dem Schock
der Nachricht übergab die gutgläubige Frau Gold in einen
Umschlag an einen Abholer, der eine auffällige Erscheinung
hatte, unterstützt durch eine detaillierte Beschreibung von zirka
1,65 Metern Körpergröße, einem rundlichen Gesicht und einer
Glatze.

Die Polizei warnt eindringlich vor solchen betrügerischen
Anrufen, da sie gezielt ältere Menschen ins Visier nehmen und
durch schockierende Lügen versuchen, diese in eine
Stresssituation zu bringen. Es wird geraten, im Falle eines
solchen Anrufs Zeit zu nehmen, um die Informationen zu
überprüfen und den Kontakt zu beenden, wenn etwas nicht
stimmt. Warnhinweise raten zudem dazu, niemals Geld oder
Wertsachen an fremde Personen zu übergeben.

Verkehrsunfälle im Umkreis

Zusätzlich zu diesen Vorfällen sorgte ein weiterer Verkehrsunfall
am Freitagabend an der Kreuzung der Maintaler Straße und der
Bundesstraße 45 für Aufsehen. Eine 18-Jährige wartete an einer
roten Ampel, als ein Fahrzeug mit Wohnmobilanhänger
unvermittelt die Spur wechselte, was zu einem Zusammenstoß
führte und ihren silbernen Kia gegen eine Verkehrsinsel drückte.
Hier sucht die Polizei ebenfalls nach etwaigen Zeugen, die die
Situation beobachten konnten.

Weiterhin kam es am Donnerstagmorgen auf der Landstraße
3333 zu einem Frontalzusammenstoß zwischen zwei BMW, bei
dem sowohl die Fahrerin als auch der andere Fahrzeugführer
leichte Verletzungen erlitten. Die Fahrzeuge mussten



abgeschleppt werden, was zu erheblichen
Verkehrsbeeinträchtigungen führte und mehrere Autofahrer
dazu gezwungen hat, alternative Routen zu wählen. In diesen
Fällen hat die Polizei ausgezeichnete Arbeit geleistet, um die
Umstände schnell zu klären und die Betroffenen zu unterstützen,
trotzdem bleibt die Sorge in der Bevölkerung im Hinblick auf
Verkehrssicherheit und aufdringliche Kriminalität.
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